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Altersgerechtes Wohnen dank Handwerk
Für das Leben im Alter ist die Gestaltung des Wohnumfelds wichtig. 
Vom Umbau der Zugangswege, dem Einbau von Aufzügen bis hin zu 
Umbauten im Innenraum passt das Handwerk Wohnungen an die 
Bedürfnisse älterer Menschen an.

Es herrscht großer Bedarf an altersgerechten Umbauten
Zwei Drittel der Deutschen über 50 möchten im Alter selbstständig 
wohnen. Allein für ältere Menschen mit Bewegungseinschränkungen 
steigt der Bedarf an barrierefreien Wohnungen bis 2020 auf insgesamt 
3 Millionen. 

Die Deutschen werden immer älter
Die Lebenserwartung in Deutschland steigt – und so auch der Anteil 
der älteren Personen. 2010 waren 20,6% der Deutschen 65 Jahre alt 
oder älter, 2030 werden es 28,8% sein.

Das Handwerk macht Wohnungen fit für den demografischen Wandel
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